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Liebe Eltern, 

 

dieses Schuljahr verlief alles andere als geplant, es stellte vielfältige Herausforderungen 

welche von Ihnen, Ihren Kindern und uns gemeistert werden mussten. 

 

Mit diesem Schreiben möchte ich Sie über das Schuljahresende und das bevorstehende 

neue Schuljahr informieren. Bitte lesen Sie diesen Brief sehr aufmerksam! 

 

Unser lieb gewonnenes Ritual, unsere Schulabgänger im Kreise aller Schülerinnen und 

Schüler und Lehrkräften zu entlassen, kann leider nicht in gewohnter Form stattfinden. Die 

Abgangsschüler wurden im kleinsten Kreis, unter Einhaltung der Hygiene- und Schutz-

bestimmungen, verabschiedet. Die einzelnen Klassen werden klassenintern ihre eigene 

kleine Abschlussfeier organisieren.  

 

Am letzten Schultag, Mittwoch, den 29.07.2020, endet der Unterricht um 13.00 Uhr. 

 

Alle Schüler werden ihr Zeugnis am letzten Schultag erhalten. Zeugnisrelevant sind in 

diesem Schuljahr nur die Leistungen, die während der Präsenzzeit erbracht wurden. Die 

Aufgaben und Leistungen des Heimunterrichts werden nicht gewertet. 

 

Die Landesregierung sieht vor, dass der Unterricht im Schuljahr 20/21 wieder für alle 

Schüler*innen in der Schule stattfinden soll. Wir gehen davon aus, dass alle Schüler zum 

ersten Schultag nach den Sommerferien zur Schule kommen können. 

 

Frau Rau und Frau Gaus werden ihnen rechtzeitig die neuen 

Beförderungstouren mitteilen. Diese können sich aufgrund der 

erforderlichen Gruppenbildung ändern. 

 

 

Schulbetrieb nach den Sommerferien 

Für alle Schüler wird das Abstandsgebot im Unterricht aufgehoben. 

Gleiches gilt für die Kinder im Schulkindergarten Zeno. Um im 

Bedarfsfall Infektionsketten nachzuvollziehen und unterbrechen zu 

können sind möglichst konstante Gruppenzusammensetzungen 

erforderlich. Es ist eine Trennung der Grundschule/Grundstufe- von der 

Hauptschule/Hauptstufe/Berufsschulstufe vorgesehen. 

 

Es gelten weiterhin die bislang durchgeführten Hygiene- und 

Schutzmaßnahmen.Auf den Fluren und im Pausenhof halten wir die 

Abstandsregeln ein und tragen den Mund- und Nasenschutz. 

Regelmäßiges Händewaschen werden wir selbstverständlich weiterin 

mit in den Tagesablauf einplanen. 

  
 

Duale Hochschule Horb mit 

Assistenzroboter zu Besuch in 

der GFWRS. 



 

 

Der Unterricht wird wieder in allen Fächern stattfinden. Einschränkungen gibt es noch 

beim Musik- und Schwimmunterricht. Zudem können wir im nächsten Schuljahr das 

Lehrschwimmbad in Seedorf nicht nutzen. Der Schwimmuntericht findet für die älteren 

Schüler alle 14 Tage in Heiligenbronn statt. 

 

In der Nachmittagsbetreuung/den Tagesgruppen werden 

wir  

voraussichtlich eine weitere Gruppe bilden. So kann auch 

hier die Grundschule/Grundstufe getrennt von den älteren 

Schülern betreut werden. 

 

 

Notfallplan bei ansteigenden Coronafallzahlen 

Trotz größter Vorsicht und Vorsorge müssen wir auch eine 

mögliche Schulschließung mit einplanen. Dies ist dann der 

Fall, wenn die Fallzahlen wieder steigen würden oder in 

unserer Schule ein Covid19-Fall wäre. 

 

Bei einer erneuten Schulschließung würden wir den 

Unterricht im Heimunterricht fortgesetzen. Die 

Erfahrungen in den letzten Wochen haben gezeigt, dass 

dies bei vielen von Ihren Kindern möglich ist. Im 

Gegensatz zu diesem Schuljahr, wäre der Heimunterricht 

dann vollständiger Teil des Unterrichts. 

 

Weiterhin ist denkbar, dass aufgrund steigender Fallzahlen 

erneut umfangreiche Abstandsregeln notwendig werden. In 

diesem Fall werden wir die Klassen in A und B-Gruppen 

einteilen. Ihre Kinder würden dann im wochenweisen 

Wechsel zur Schule kommen.  

 

Die Lehrer und Fachschaften bereiten den Unterricht 

bereits jetzt so vor, dass wir im Bedarfsfall rasch die 

Unterrichtsform ändern können.  

 

Gehört ihr Kind zum Personenkreis der Risikogruppe können sie weiterhin entscheiden ob 

sie es zur Schule schicken. Wenn Sie ihr Kind nicht schicken möchten, melden sie sich 

bitte umgehend beim Klassenlehrer. Wir werden dann mit Ihnen besprechen, wie der 

Heimunterricht für ihr Kind aussehen könnte. 

 

Gesundheitsabfrage zum Ende der Sommerferien: 

Bitte füllen Sie das angehängte Formular bzgl. Abfrage Corona am Ende der Sommerferien 

aus. Wir fragen damit ab, ob Sie sich in den Sommerferien in einem Risikogebiet 

aufgehalten haben, bzw. ob Sie und ihr Kind symptomfrei sind. Sollten Sie sich in einem 

Risikogebiet aufgehalten haben, darf ihr Kind 14 Tage nach Rückkehr nicht in die Schule 

kommen. Bitte vermeiden Sie daher Reisen in Riskogebiete. 

 

Unsere neue Sporthalle im Rohbau. 



 

Bitte entnehmen Sie die aktuell gültigen Risikogebiete kurz vor Schuljahresbeginn der 

Presse oder unserer Info-Seite: http://info.sehen-hbr.de/ oder 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html  

Bei Unsicherheiten, können Sie sich ab dem 9. September in den Sekretariaten melden. Wir 

entscheiden dann zusammen mit Ihnen, ob ihr Kind am Montag die Schule besuchen darf.  

 

Bitte gehen Sie nach den Ferien wieder genauso verantwortungsvoll mit den Gesundheits-

fragen ihrer Kinder um. Bitte lassen Sie ihr Kind unbedingt zu Hause, wenn es 

Erkältungssymptome, wie z.B. Schnupfen, Husten, Fieber oder Halsschmerzen hat. 

 

Neue Schulzeiten ab dem Schuljahr 2020/21 

Zum neuen Schuljahr werden wir geänderte Schulzeiten einführen. Bitte entnehmen Sie das 

genaue Stundenraster dem beigefügten Plan. 

 

Die Grundschüler/Grundstufenschüler und die Schüler in St. Benedikt werden künftig nach 

der 5. Schulstunde zum Essen gehen. Alle anderen Schüler nach der 6. Schulstunden (um 

13 Uhr). Es hat sich in den letzten Wochen gezeigt, dass wir so die Wartezeiten in der 

Mensa (EGH) verkürzen und sich dadurch die Gesamtsituation beim Mittagessen 

verbessert hat. Zudem ist aufgrund der Corona-Bestimmungen ein früheres Essen im EGH 

nicht möglich, 

 

Diesen Umstand haben wir genutzt, um zusammen mit unserer Partnerschule, dem SBBZ 

Hören, die Schulzeiten anzugleichen. Weiterhin konnten wir für die Grundschule, die 

Werkrealschule und einem Teil der Hauptschulstufe/Berufsschulstufe die Stundenstruktur 

so umgestalten, dass am Vormittag immer eine Doppelstunde als Blockunterricht möglich 

ist. Aus pädagogischen Gründen haben wir uns dies schon seit längerem gewünscht. 

 

Bitte beachten Sie, dass dadurch der Unterricht in der ersten Stunde um 8 Uhr (montags 

08.45 Uhr) beginnt und die Schule am Nachmittag nach der 8. Stunde um 15:30 Uhr 

endet (freitags um 12.15 Uhr). Die frühere Heimfahrt z.B. für die Kindergartenkinder ist 

um 14 Uhr. 

 

Konrektor 

Mit Beginn des kommenden Schuljahres konnten wir Herrn Lars Bauermann für die neu zu 

besetzende Stelle des Konrektors gewinnen. Ich freue mich, dass das SBBZ Sehen endlich 

die lang beantragte Stelle besetzen konnte. Herr Bauermann ist 49 Jahre alt und Vater 

zweier Kinder. Bisher ist Herr Bauermann an einer Förderschule tätig gewesen und verfügt 

als ausgebildeter Schulberater über schulprozessrelevante Erfahrungen. In seiner Funktion 

als "ständige Vertretung der Schulleitung" wird er das Schulleitungsteam verstärken und in 

alle schulischen Prozesse eingebunden sein. 

 

Sie werden Herrn Bauermann spätestens bei den Klassenpflegschaften am 2. Oktober 

2020 kennenlernen. Bitte notieren Sie sich schon heute diesen Termin. 

 

 

http://info.sehen-hbr.de/
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html


 

Neue Leitung der Beratungsstelle für taubblinde/hörsehbehinderte Kinder 
und Jugendliche 

Frau Usselmann und Frau Borck werden die Beratungsstelle TB im Top-Sharing Modell 

übernehmen. Ich freue mich sehr,  für diese Aufgabe ein sehr engagiertes Team für die 

Leitung gefunden zu haben.  

 

Veränderungen im Kollegium 

 Frau Glunk kommt als neu examinierte Sonderpädagogin in den Bereich TB Schule 

 Frau Heinzelmann und Frau Bilen kommen als Fachlehrerinnen für den Bereich 

Sehen Plus 

 Bereits im Mai mussten wir Frau Elisa Keesen schweren Herzens für immer 

verabschieden, die im Alter von 31 Jahren, nach längerer Krankheitsphase 

verstorben ist. Frau Kessen arbeitete schwerpunktmäßig in der Beratungsstelle 

Taubblind.  

 Frau Broy-Schwenk und Frau Urschel werden uns verlassen und eine wohnortnahe 

Stelle aus familiären Gründen annehmen.  

 Frau Splietorp wird nach Heidelberg wechseln und dort an der PH Heidelberg 

weiterstudieren und nebenbei in der Beratungsstelle TB tätig sein. 

 Frau Schätzle kommt aus der Elternzeit zurück, Frau Blasey wird in Elternzeit 

gehen  

 

Veränderungen in der Klasse 

Sollte es Veränderungen in der Klasse ihres Kindes geben, erfahren sie dies wie gewohnt 

über die Klassenlehrer. 

 

Nun wünsche ich Ihnen im Namen der gesamten Schulgemeinschaft einen schönen 

Sommer. Genießen Sie die schulfreien Wochen mit Ihren Kindern. 

 

Wir freuen uns schon darauf im September Ihre Kinder wieder begrüßen zu dürfen. 

 

 

 

 

Dietmar Stephan 

Direktor  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


